
 

TA Ukena stellt die aktuellen und abgeschlossenen Baumaßnahmen vor und gibt einen 

Überblick über die geplanten Maßnahmen in den kommenden Jahren. 

 

RM Gunkel fragt nach, warum sich die Sanierung des Kanals im Hogenellweg um zwei Jahre 

von 2026 auf 2028 verschoben hat. 

 

TA Ukena antwortet, dass bei Kamerabefahrungen bei anderen Kanälen größere Schäden als 

im Hogenellweg festgestellt wurden, so dass deren Sanierung vorgezogen werden musste. 

 

RM Lütjens bittet um eine Übersicht über die Priorisierung der Kanäle. 

 

(Anmerkung der Verwaltung: 

 

Eine Liste der Kanäle ist dem Protokoll beigefügt.) 

 

VA Büttler teilt mit, dass die Kanäle aufgrund des Alters, nach Einwüchsen und 

Ermüdungserscheinungen, Defekten und Sedimentablagerungen priorisiert werden. 

Er ergänzt, dass innerhalb der nächsten zwei Jahre ein Sanierungskonzept unter 

Berücksichtigung möglicher Starkregenereignisse erarbeitet wird. 

 

RM Lütjens bittet darum, diesen Masterplan so schnell wie möglich zur Verfügung zu stellen, 

da in den nächsten Jahren enorme Summen zur Kanalsanierung ausgegeben werden 

müssen. 

 

RM Sudholz meint, dass dringende Sanierungsfälle umgehend dem Verwaltungsausschuss 

zur Kenntnis zu geben sind, damit Politik Nachfragen der Bürger umgehend beantworten kann. 

 

Die Ausschussmitglieder nehmen den Bericht zur Kenntnis. 

 


